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Vorstand verabschiedet Vernehmlassung zur Totalrevision 
des Sozialhilfegesetzes

Am 26. September 2018 hat der Vorstand die Vernehmlassung zur Totalre-
vision des Sozialhilfegesetzes verabschiedet. Eine Arbeitsgruppe bestehend 
aus SoKo-Mitgliedern von verschiedenen Sozialen Diensten der Gemeinden 
und der Leitende Ausschuss haben die Vernehmlassung vorbereitet. Diese 
wurde im Leitenden Ausschuss diskutiert und zuhanden des Vorstandes vor-
bereitet. Während dem ganzen Prozess sind Inputs aus Gemeinden und Be-
zirken eingeflossen. An der letzten Vorstandsitzung wurde die Vernehm-
lassung dann Punkt für Punkt besprochen, nochmals leicht modifiziert und 
anschliessend verabschiedet. Auch mit Vertretern des Gemeindepräsiden-
tenverbandes (GPV) erfolgte während dem ganzen Prozess ein inhaltlicher 
Austausch. Die Vernehmlassung liegt dem Newsletter bei und kann bei Be-
darf auch in einer Word-Version bei der Geschäftsstelle unter soko.gs@bu-
elach.ch bestellt werden.

Information Schuldenberatung Kanton Zürich

Gerne erinnern wir an das Angebot der Schuldenberatung Kanton Zürich. 
Sie wird von den meisten Gemeinden finanziell unterstützt. Deren Ange-
bot ist einigen Gemeinden jedoch nicht mehr präsent, und es ist viel Wis-
sen verloren gegangen. Die Schuldenberatung ist gerne bereit, sich und 
das Angebot in den Bezirkssozialkonferenzen vorzustellen. Kontakt: Co- 
Geschäftsleiterin Katharina Blessing, Schuldenberatung Kanton Zürich,  
Schaffhauserstrasse 850, 8052 Zürich, Direktnummer 043  333  36  82 (Mo – Do), 
k.blessing@schulden-zh.ch.

Regelmässiger Austausch zwischen Sozialkonferenz und 
SVIT gestartet

Für Personen in der Sozialhilfe ist die Wohnungssuche eine Herausforde-
rung. Aber auch für Vermieter ist die Sache nicht immer einfach. Ein wich-
tiger Player auf Vermieterseite ist der Schweizerische Verband der Immobi-
lienwirtschaft (SVIT). Die AG Wohnen organisierte die Zusammenkunft der 
Sozialvorstände 2017 zu diesem Thema. Der Präsident des SVIT Zürich, Dieter 
Beeler, schilderte an der Zusammenkunft eindrücklich die Probleme, aber 
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auch eine mögliche gemeinsame Agenda. Sein Angebot für einen runden 
Tisch wurde bereits angenommen und es fanden erste gemeinsame Gesprä-
che statt. Ziel ist die Vernetzung der Sozialdienste mit den Vermietern um 
an den gemeinsamen Zielen zu arbeiten.

Nächste Metierkurse

18/04 Grundkurs öffentliche Sozialhilfe

5./6. November, 09.00 –17.00 Uhr

Wie setzt sich das Existenzminimum zusammen und wie wird es im Einzelfall 
berechnet? Welche Bedeutung haben die Anreizinstrumente? Diese Themen  
werden im Grundkurs praxisnah erarbeitet.Behördenmitglieder sowie Mit-
arbeitende in Sozialsekretariaten und Sozialdiensten, welche sich neu in die 
Praxis der öffentlichen Sozialhilfe einarbeiten müssen, werden mit einer  
Vielzahl von Fragen und Themen konfrontiert. Wer hat Anrecht auf Sozial-
hilfeleistungen? Welches sind die zentralen gesetzlichen Grundlagen? 

18/12 	 Berufliche und soziale Integration in der Sozialhilfe

6./7. Dezember 2018, 09.00 – 17.00 Uhr

Der Integrationsauftrag der Sozialhilfe hat in den letzten Jahren markant 
an Bedeutung gewonnen. Nach dem sozialhilferechtlichen Grundprinzip 
von «Leistung und Gegenleistung» sind Sozialdienste und Sozialbehörden  
herausgefordert, arbeitslosen und arbeitsfähigen Personen geeignete 
Integrationsmassnahmen zu vermitteln. Sorgfältige Abklärung und Beglei-
tung sind entscheidende Faktoren für den Erfolg.
 

Die SoKo unterstützt das Vorhaben einer kantonalen 
Gesundheitskonferenz GeKo

Bereits am Workshop zum Tätigkeitsprogramm 2017-2020 der SoKo – im  
Juni 2016 – wurde diskutiert, dass für etliche Gesundheitsthemen eine kan- 
tonale Gesundheitskonferenz der Gemeinden fehlt und wünschenswert 
wäre. Während den letzten Monaten haben sich verschiedene Akteure 
aus dem Gesundheitsbereich von Gemeinden getroffen und eine mögli-
che Gründung einer kantonalen Gesundheitskonferenz vorbereitet. Am 
21.09.2018 fand in der Stadt Kloten dazu ein Treffen der Gesundheitsvor-
stände statt. Die Anwesenden sprachen sich für eine kantonale Gesund-
heitskonferenz aus. Die SoKo teilte auf Anfrage mit, dass sie bei einer all-
fälligen Gründung einer kantonalen GeKo eine gegenseitige Vertretung in 
den jeweiligen Vorständen begrüssen würde.

Save the Date – Jahrestagung 2018

«Neue Asylgesetzgebung: Umsetzung und Anpassungen»

Donnerstag, 22. November, 13.30 Uhr, Alte Kaserne Winterthur. 


